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Fledermaus in Not
Was ist zu tun?

Sie haben eine kranke oder verletzte Fledermaus gefunden? Bei fast allen Krankheiten oder Verletzungen 
kann nur ein Spezialist helfen.

Bitte versuchen Sie sich nicht selbst in der Pflege von Fledermäusen! Fledermäuse sind Wildtiere mit sehr 
speziellen Ansprüchen und brauchen entsprechend Hilfe durch spezialisierte Experten.

Bringen Sie den Patienten deshalb möglichst schnell in eine Aufnahmestelle für Fledermäuse.

Gehen Sie dabei wie folgt vor:
1. Stellen Sie eine kleine Schachtel bereit und schneiden Sie Luftlöcher von 3-4mm in den Deckel.
2. Füllen Sie die Schachtel mit zerknülltem Haushalt- oder Toilettenpapier, wobei Sie es nicht dicht 

stopfen sollten, sondern das Papier nur locker hineinlegen, damit sich die Fledermaus darunter 
verstecken kann.

3. Legen Sie eine Münze neben die Patientin und machen Sie von oben ein Bild. Das hilft den 
Spezialisten, die Grösse zu bestimmen und so Art und Alter einzuschätzen. Sie können Ihnen so 
schneller eine Aufnahmestelle oder zu ergreifende Massnahmen nennen.

4. Greifen Sie die Fledermaus ganz vorsichtig mit dicken Handschuhen (Verletzungsgefahr!) und 
legen Sie sie in die Schachtel.

5. Verschliessen Sie die Schachtel mit Klebe- oder Gummiband. Sie muss fest verschlossen sein, da 
kleine Fledermäuse durch die kleinsten Spalten entwischen können.

6. Rufen Sie die Notfallnummer an und lassen Sie sich die nächste Aufnahmestelle nennen.
7. Dauert es länger als zwei Stunden bis zur Übergabe, stellen Sie bis zum Transport noch einen 

Petflaschendeckel mit Wasser in die Schachtel.
8. Die Schachtel sollte bis zur Übergabe an einem ruhigen, dunklen und kühlen Ort sein.

Die entsprechende Aufnahmestelle erfahren Sie über die folgende Notfallnummer.

Fledermaus Notfallnummern

Schweiz: Fledermausschutz-Nottelefon +41 (0) 79 330 60 60
Deutschland: NABU Fledermaus-Hotline +49 (0) 30 284984 5000


